
Damen auch in Dresden chancenlos

"Annahme, Annahme, Annahme..." gab sich Spielertrainerin Monique Ehrig ziemlich
wortkarg direkt nach der Partie beim Dresdner SSV II. In der Tat schaffte es der
Mauersberger Annahmeriegel zu selten Verwertbares an Netz zu liefern. Das Fehlen
von  Außen–Annahmespielerin  Stefanie  Schreiter  und  Libera  Rowena  Kroschk
machte  sich  deutlich  bemerkbar  und  spiegelte  sich  auch  ein  wenig  in  den
Satzergebnissen wieder. Zu 13, 20 und 12 gerieten die Damen an der Elbe unter die
Räder und hätten aufgrund der gesparten Zeit das geplante Abendessen beim Thai
locker  durch einen gemütlichen Kaffee  ersetzen können.  Dennoch gibt  es  keinen
Grund  den  Kopf  in  den  Sand  zu  stecken.  Das  es  unter  den  gegebenen
Gesichtspunkten eine schwere Saison wird, war allen bereits vorm ersten Spieltag
klar. Und auch dass es am Anfang durch die vielen Umstellungen welche die neue
Spielzeit mit sich bringt noch Abstimmungsprobleme geben wird. Bis zur nächsten
Partie am 03.11. bleibt zudem auch ein wenig Zeit um im Training gut zu arbeiten.
Die Aufgabe beim nächsten Heimspiel ist allerdings alles andere als leicht. In der
Sporthalle Großrückerswalde werden um 14.00 Uhr die Damen vom Dresdner SC III
und aus Dippoldiswalde erwartet,  ihres Zeichens Dritter und Erster der aktuellen
Tabelle.
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